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Medienmitteilung 

Rapperswil-Jona, 29. August 2018 

Neues Moxy (Marriott) Hotel «Rotbuche» in Rapperwil-Jona 

Lange wurde über den Neubau eines Hotels an der Neuen Jonastrasse 68 in Rapperswil-Jona 

diskutiert. Jetzt ist es soweit. Nach diversen Marktanalysen, Umnutzungsplänen und Einsprachen hier, 

hatte die Stadtbehörde die Baubewilligung für ein Hotel mit 84 Zimmern bereits 2016 erteilt. Nun 

sind sämtliche Verträge unter Dach und Fach. Die Bauherrin ist die GJMO AG. Auf dem 500 

Quadratmeter grossen Industrieareal, wo einst eine 100-jährige Blutbuche stand, die 1999 dem 

Sturm Lothar zum Opfer fiel, soll das neue Hotel «Rotbuche» entstehen.  

Entwickelt wurde das architektonische und städtebauliche Konzept vom Architekten Herbert 

Oberholzer und Stefano Ghisleni (Ghisleni Partner AG). Für die Planung und die Realisation des 

Hotels «Rotbuche» ist das ortsansässige Büro Ghisleni Partner AG zuständig. «Das Hotel soll ein 

öffentlicher und zentraler Raum, ein Eingangs- wie Ausgangstor, von und nach Rapperswil sein und 

den dringenden Bedarf nach mehr Übernachtungsmöglichkeiten in Rapperswil-Jona abdecken. Die 

digitale Planungstechnologie BIM ermöglicht uns die Realisierung des Baus möglichst schnell 

voranzutreiben», sagt Stefano Ghisleni. Der Präsident von Rapperswil Zürisee Tourismus, Simon 

Elsener ergänzt: «Nach der Schliessung von mehreren Hotels ist ein neues Übernachtungsangebot in 

Rapperswil dringend notwendig. Das moderne Businesshotel mit einem interessanten Preis-Leistung-

Verhältnis ergänzt das bisherige Angebot optimal» Der Spatenstich ist auf Anfangs Januar geplant, 

2020 soll das Hotel Rotbuche seine Pforten öffnen. Betreiber der Hotels ist die RIMC Schweiz Hotels 

& Resort AG, die einen Franchisevertrag für ein «Moxy» Hotel mit der renommierten Hotelkette 

Marriott abgeschlossen hat. Für den Innenausbau und das Interieur ist Heinemann Architekten in 

Zürich zuständig. 

Nebst dem Hotel, welches im zweiten Obergeschoss geplant ist, entsteht im Erdgeschoss eine 

Gewerbefläche von 300 Quadratmeter und im 1. Obergeschoss Büro-und Gewerbeflächen von 600 

Quadratmeter. Die Vermietung erfolgt über die Otal Immobilien AG in Rapperswil. 

Historie des Grundstückes Neue Jonastrasse 68 in Rapperswil-Jona 

1990 Eine Gruppe hiesiger Unternehmer kauft die Liegenschaft Neue Jonastrasse 68 von den 
Erben Paulina Müller. 

1991 Herbert Oberholzer, Architekt BSA SIA plant auf dem Grundstück das Geschäftshaus zur 
«Blutbuche». Auf dem Grundstück steht eine sehr schöne Blutbuche, die geschützt ist 
und stehen bleiben muss. Oberholzer bezweifelt den Gesundheitszustand der Buche. Er 
muss im Auftrag der Stadt ein dendrologisches Gutachten auf seine Kosten machen 
lassen. Das Gutachten sagt der Blutbuche noch ein langes Leben voraus. Das 
Geschäftshaus muss rund und um die Buche geplant werden (siehe Situationsplan) 

25. Nov 1991 Baueingabe für das Projekt «Kleinindustrie und Geschäftshaus zur Blutbuche» 

19. März 1992 Die Baubewilligung wird erteilt. Gegen das Projekt wird Einsprache erhoben, mit der
Begründung, Büros in einer Industriezone seien nicht erlaubt. Der Rekurs nimmt zwei 
Jahre in Anspruch. Aufgrund dieser Verzögerung springt die Investorin, eine 
Versicherung, ab. Für Immobilienprojekte gibt es in dieser Zeit (Immobilienkrise) 
generell wenig Interesse.  



31. Dez 1995 Herbert Oberholzer kauft das Grundstück 

Ende 1999 Die Blutbuche fällt dem Sturm Lothar zum Opfer und stürzt auf ein unbewohntes 
Wohnhaus, das abgebrochen wird. Das kleine Häuschen bleibt bestehen und wird als 
Velogeschäft bis heute genutzt. Der freie Platz wird von der Firma Weidmann als 
Parkplatz gemietet.  

Ende 2014 Herbert Oberholzer entschliesst sich, auf dem Grundstück Neue Jonastrasse 68 ein 
Hotel zu bauen.  

15. Jan 2016 Architekt Herbert Oberholzer und Stefano Ghisleni (Ghisleni Partner AG) entwickeln 
gemeinsam das Hotelprojekt und reichen das Baugesuch ein. Gleichzeitig wird mit 
möglichen Investoren und Betreibern verhandelt. 

2. Dez 2016 Die Baubewilligung wird erteilt. 

23. Jan 2018 Absichtserklärung über Kauf/Verkauf zwischen der GJMO AG und Herbert Oberholzer 

18. Juni 2018 Unterzeichnung der Absichtserklärung mit dem Betreiberin RIMC Schweiz Hotels &
Resort AG 

21. Juni 2018 Verkauf/Kauf von Grundstück und Bauprojekt

Juli 2018 Planungsstart Ghisleni Partner AG 

Januar 2019 Baustart 

Herbst 2020 geplante Eröffnung 

Weitere Unterlagen zur Architektur, Realisation und Vermietung finden Sie unter folgendem LINK: 
www.ghisleni.ch 

Rückfragen und Auskünfte 
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1 / RIMC Schweiz Hotels & Resorts 29.08.2018 

Medienmitteilung zur freien Veröffentlichung: 

RIMC Schweiz Hotels & Resorts AG eröffnet 2020 

MOXY Hotel in Rapperswil-Jona 

Zürich, 29. August 2018; Die an drei Standorten tätige RIMC Schweiz Hotels und 

Resorts AG hat eben einen langjährigen Mietvertrag mit den Eigentümern eines neuen 

Hotels in Rapperswil-Jona unterzeichnet. Die Eröffnung für das Hotel mit 86 Zimmern 

an der Neuen Jonastrasse ist auf Herbst 2020 geplant, es wird unter der Trend-Marke 

MOXY von Marriott International geführt und somit das erste MOXY im Raum Zürich 

sein.  

Rapperswil-Jona musste in den vergangenen Jahren einige Hotelschliessungen 

hinnehmen. Das widersprach der immer grösseren Nachfrage dieser für Business – 

und Freizeitgäste attraktiven Destination am oberen Zürichsee. Zum einen erfreut sich 

die Region international tätiger Unternehmen und zahlreicher KMU, der HSR 

Hochschule für Technik Rapperswil und zahlreicher Touristen aus der Schweiz und 

dem Ausland, welche sich für die Rosenstadt am Zürichsee begeistern. Zum anderen 

bietet sich die einzigartig gelegene Stadt Rapperswil-Jona ideal für Kultur- und Sport-

Events mit nationaler und internationaler Ausstrahlung an.Mit dem  MOXY Hotel erhält 

die beliebte Tourismusdestination längst gewünschte Gästezimmer zurück. 

Wieso bei MOXY Bett und Bildschirm richtig gross sind 

Marriott International lancierte die junge „Erlebnis-Marke“ MOXY 2014. Dafür haben 

ausgesuchte Design-Teams sich gefragt, was sich die Gäste wünschen und was nicht. 

Grosse Schränke zum Beispiel sind überflüssig, wichtig jedoch ist ein wirklich 

komfortables und riesiges kuscheliges Bett, ein 42-Zoll grosser Bildschirm, WLAN 

sowie eine Bar, die auch Wohnzimmer sein könnte. Hier trifft man Leute, gönnt sich 

Drinks und Snacks. Die MOXY Devise heisst ausruhen und entspannen im Zimmer, 

auftanken und Spass haben in der Lobby-Lounge. In Europa gibt es zurzeit 25 MOXY 

Hotels, es sind ebenso viele in Planung.  

Für Andrea Jörger, Partner und Geschäftsführer der RIMC Schweiz, passt das urbane 

und junge MOXY Konzept perfekt zu seiner strategischen Ausrichtung: „Wir prüfen 

laufend neue Projekte, der Standort Rapperswil-Jona entspricht optimal unserem 
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Portfolio, und das MOXY-Konzept ist ideal für Grösse, Lage und Positionierung 

unseres neuen Hotels.“  

 

Bildmaterial 

Bar Lounge MOXY und Gästezimmer MOXY 

https://www.youtube.com/watch?v=emUXNr4_oLw 

 

 

RIMC Schweiz Hotels & Resorts AG 

Aktuell gehören drei Hotels zu den RIMC Schweiz Hotels & Resorts AG: Four Points by 

Sheraton Sihlcity-Zürich, Hotel Meierhof Horgen/Zürich und das Modern Times Hotel in Vevey. 

RIMC Schweiz Hotels & Resorts AG wurde 2006 als eigenständige Tochtergesellschaft der 

RIMC International Hotels & Resorts Gruppe, Hamburg, einer international etablierten 

Hotelentwickler- und Betreiberin, gegründet. www.rimc.de 

 

Die RIMC Schweiz Hotels & Resorts will weiterhin wachsen und prüft laufend neue Projekte mit 

dem Fokus auf A Lagen in B und C Standorten. Auch die Übernahme von beststehenden 

Betrieben ist möglich, die RIMC Schweiz AG bietet massgeschneiderte Lösungen und 

berücksichtigt dabei die individuellen Wünsche und Bedürfnisse der Investoren und Eigentümer. 

www.rimc.ch 

 
Weitere Informationen 
Anna Barbara Eisl-Rothenhäusler 
a.b.e.r. relations 
8707 Uetikon am See 
+41 (0)79 634 73 03 
abeisl@goldnet.ch 

https://www.youtube.com/watch?v=emUXNr4_oLw
http://www.rimc.de/
http://www.rimc.ch/



